
Sehr geehrte Frau Dr. V****, sehr  geehrter Herr Nesselhauf, lieber Genosse Michael,

es freut mich, dass ich unserem Genossen Bundesumweltminiter Sigmar Gabriel mit  meiner 
Unterlassungserklärung eine Freude machen konnte.

Allerdings haben Sie sicher übersehen, dass Sie die Honorarnote für Ihre segensreiche Tätigkeit 
doch bitte schön an den Genossen Bundesumweltminister Sigmar Gabriel addressieren mögen. 
Bereits am 29.08.2006 hatte ich Ihnen mitgeteilt:

Bezüglich der Kosten Ihrer überflüssigen Einschaltung richten Sie Sigmar Gabriel bitte 
aus, dass ich es strikt ablehne, die Zeche der überflüssigen Abmahnung zu zahlen. Ihr 
Mandant verdient als Bundesumweltminister wirklich gut genug, um die Rechnung zu 
begleichen. Die Kosten Ihrer Einschaltung hätte Sigmar Gabriel sich ja schließlich 
leicht sparen können, in dem er mich auf das Bildchen hingewiesen hätte.

War das in irgendeiner Weise missverständlich?

Mit freundlichen Grüßen

Marcel Bartels
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